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Musik, Kunst und edle Tropfen  

 

Historisches Spektakel ab heute bis Sonntag in den idyllischen Gassen Steinbachs  

In Straßen und auf Plätzen wird bis Sonntag wieder gefeiert. Am heutigen Freitag werden in Steinbach um 

18 Uhr die 41. Mittelalterlichen Winzertage feierlich eröffnet. Vereine und Gruppen, aber auch Geschäfte 

und Gastronomen wollen die Besucher in den idyllischen Gassen und Winkeln unterhalten und kulinarisch 

verwöhnen. 

Am verschiedenen Plätzen wird musiziert und getanzt, in stilvoll eingerichteten Zelten und Hinterhöfen 

servieren die Steinbacher ihren Gästen badische Spezialitäten und natürlich erlesene Tropfen aus heimischen 

Kellern. Dabei werden auf dem Sternenplatz nach Angaben der Organisatoren wieder mehr Akzente gesetzt. 

Zum ersten Mal beteiligt sich der CAP-Markt der Lebenshilfe mit einem Erdbeer- und Waffelstand an 

diesem Fest. Zudem haben sich die Mühlsteingeister etwas Besonderes einfallen lassen: Die Maskengruppe 

bietet am Sternenplatz Snacks und Wein. Mit der Musikgruppe "Ridewanz" aus dem Kinzigtal konnten die 

Organisatoren vier Musiker gewinnen, die am Samstag ab 18 Uhr an verschiedenen Plätzen die Besucher 

unter anderem mit Fidel, Sackpfeifen und Gesang unterhalten werden. Die Landsknechte werden vor der 

Stadtmauer ihre Zelte aufschlagen und ein Lagerfeuer entzünden. Die jüngeren Besucher dürfen am Sonntag 

mit Eseln reiten. Zwischen Schule und Handwerkerhof werden Spiele angeboten. Für Kinder ab zehn Jahren 

bieten am Samstag Jugendliche des Jugendtreffs "Lila Villa" abenteuerliche Wettkämpfe aus dem Mittelalter 

an. 

Am Sonntag werden ab 13 Uhr die Musiker des Acherner Flötenkreises am Stand des Gesangvereins 

"Erwin" aufspielen, zwischen Kirchplatz und Städtl präsentieren sich am Sonntag bei einem 

Handwerkermarkt historische Berufe. 

Michael Friedmann wird am Sonntag ab 15 Uhr in der Kirche an der Harfe und mit der Gitarre zu hören 

sein, schon immer bringt sich das Kulturensemble Baden-Baden in das Programm ein. Während der drei 

Festtage zeigen die Bildkünstler des Kulturensembles bei Musik und Poesie ihre Werke. Im Kirchwinkel 

zeigen die Kunstschaffenden des Zehnthauses bei einer Ausstellung Werke über die "menschliche Stimme 

auf Sprechmaschinen zwischen 1899 und 1930". Mitglieder des Historischen Vereins zeigen eine 

Sonderausstellung über Meister-Erwin. 

Zu den Höhepunkten der Mittelalterlichen Winzertage gehört das Spektakel auf den Treppen: Nach dem 

ökumenischen Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche treffen sich heute die Akteure in ihren 

historischen Gewändern auf der großen Treppe vor der Jakobuskirche: Bürgermeister Alexander Uhlig hat 

seine Teilnahme am Eröffnungspart zugesagt. Die Fahnenschwinger aus Rastatt und der Fanfarenzug 

Haueneberstein sind beim anschließenden Umzug durch die Gassen dabei. Engelbert Baader und Michael 
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Stockenberger haben die Rolle des Poeten übernommen und ein Stück verfasst, das die Zerstörung 

Steinbachs und Süddeutschlands im Zug des Pfälzischen Erbfolgekriegs um 1689 thematisiert. Mit dabei 

sind viele vertraute Figuren: Der Bischof, das Markgrafenpaar, der Zechenwirt, sogar Meister-Erwin wird 

einige mahnende Worte an die Zeitgenossen im barocken Steinbach richten. Neu ist die Rolle eines 

Chronisten, der von den Ereignissen berichtet. 

Die Aufführung wird am Sonntag den Schlusspunkt des dreitägigen Festtreibens darstellen. (cn) 

 

 

 

 
 


